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9 Boaei . kSfige und Hecke » bMtgst

Leberberg 3 . W

211 ^ « der heute im Saale des » Pari ^
Hofes " stattstudende « . Möbel -

« 6 kommt « och K Me ame ^ kaEe

ae ( Wheeler & SSUjo» ) wlt i « « « « 8

aevot . Mar ® qT ftememer ,

Auetio « atore « .

TTmrrnna werden unter Garantie übernommen von
V) mzuge « . Hahn , Rheinstratze 32 » 2084

W
*

Bei komme »
"

« Ä » ^ Klügel ^ L

ovale Tische , 18 Wiener Stühle , 6 wollene Decken ,

ei « Lärmiger , eleganter Broneelüster
- bot . Der Äuetio, « atorr

Werd , Muller »

Versammlung .

Taoesordnuna : Neuwahl des Vorstandes ; Rechnungs
Tagesordnung . J .

^ « insangelegenheiten
„ 7 - » er Vorstand .

Macbeth
rendered into metrical German

(with English text adjoined )
by

Gustav Solling ,
Late First German Master at the Boy al
Military Academy , Woolwich ; at the
Boy al Ordnance School , Carehalton ; at
the Charterhouse School , London ; and
Author of “Diutiska ”, Historical and
Critical Survey of the Literature of

Germany .

Bekanntmachung »

» ei Set . » » « ÜM i « e * * ‘ <

« i » SO . »

anzns - h - n .
Man & Beinerner ,

Auetionatoren . _______ ___

Holzversteigerung .

neu 26 . K - bruar $ ♦ Js . , Bormittags I

10 Uhr anfangend , kommen in dem Bierstadter Gemenwe - I

wald Distrikt Hastet folgende Holzsoriimente zur östentlichen I

Versteigerung :

1 eichener Werkholzstamm von 3,37 Festmeier , |
4 buchene Werkholzstümme „ 2,85 „ I

4 Raummeter eichenes Scheitholz ,
1 „ „ Knüppelholz ,

25 Stück eichene Wellen ,
811 Raummeter buchenes Scheitholz 1

42 „ „ Knüppelholz ,
72 „ „ Stockholz und I

2150 Stück buchene Wellen . I

Bierstadt , den 19 . Februar 1878 . D « Bürgermelster .

ggg ___________
Seutoerger . s

gSF
" Heilte

Vormittags » x/a Uhr anfangend, !

werde « wegen Mbreife folgende Gegen¬

stände , als :

1 braunes Schlassopha , 1 Kommode , 1 Wafch -

kommode , 1 Waschtisch , 1 ta « « - « - » - ttst - « -

mii Svruugrahm - , 1 eiserne Bettstelle , Ma -

ttahen uud Keil
"

Bettwerk , 2 Tisch - , Stühle ,

1 Klappstuhl , lKaste « - f - « ,l transportabler

Kochherd ( Kalkbrenner ) , 1 Sitzbadewaurw von

« iü , Bilder , Spiegel , Borlage « , 1 vollst » « - |
dige Etzs - rvie - , 1 Kaffeeservice , Porzellan - « « d

Glas Gegenstände , Küch - « g - schirr - , Eimer ,

Ka « « e « , Zinkwanne « , Körbe , 1 Petroleum -

Üerd u . s » w »,

im « Hrtlimelotele Uricdrichstraße «

gegen gleich haare Zahlung öffentlich
versteigert . Gämmtliche Gegenstände
find erst 3 Monate im Gebrauch und

deßhalb sehr gut erhalte « .

Der Anetionator :

425 Ferd . Möller »

Macbeth
metrisch in ' s Deutsche übersetzt

(mit gegenübergedrucktemOriginal )

von

Gustav Solling ,

STönigLOrdonnanzichule in Caribalton ; an dir

of the Literature of Germany .

Im Verlage von J . F . Bergmann in Wiesbaden

erschien soeben und ist durch alle Buchhandlungen zu be¬

ziehen : 2100
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! ! ! Bleibt nur auf Poste « Ni 2120

Beethoven .
Mendelssohn .

„ Astern Morgen auf dem Markte ein SSSche « mit 8 SKlüM

1 al . r „ . _ ,
PR 0 G R A M M .1 / Siebente Symphonie , A - dur . .*'■ Conoert G - moll , für Pi &noforte mit Orchester

* *

b raulem Rilke .

Ooprtenn ^ ans
: b » Uetrnn,lL ( No . 2 ) aus der

.  Uper „ Der Dämon . .4 . Soll für Pianoforte :
.........

a ) Sonatine
b ) Nocturne .....

........

o ) Tarantella

- .  Fräulein Rilke .
5 . Kaiser - Marsch

Ctarbaus zu Wiesbaden .

c Freitag den 22 . Februar Abends 8 Uhr :
14 . dymMme - Loncett öes staöt . Lurorchesters

, r >- . . . unter Mitwirkung
der Pianistin Fräulein Anna Rilke aus Breslau

und unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Lüstner .

Nnmerlrter Plata : 1 Mark .
B “ “ ta der s * -

ri n i
un,er 14 Jahre » hoben Keinen Zutritt

- rsrM .
' E ix "

- ----- ------------- tadtische Cnr - Direction : F . Hey ’ l .

Rubinstein .

» earlatti .
Khopin .
Li - ft .

R . Wagner .

Verloren . Zuf dem Wege von der Colonnade noch

eis - äSSAw

s ^ SBSÖÄWäass
Expedition d . Bl

Otcn ‘ ^ ^ uzeben gegen Belohnung in der

2123

besold d

^

Ms
^

dm Drü » ? , Ut d r am Abend

r « iwaffigag
MMLZZLK «

Personen , Sie sich anbieten :

M » t/Äe8 !$ Ä ' ? tl $ cS das Bügeln erlernt , wünscht c 1
Mr . n L Wh . Mmktßraße 11 im Schuhmacher

'
- Ladem 2

'

,10Ĵ n
.
sucht em wohlerzogenes Mädchen im Rechnen und Schre

Lf£rl ' Jn einem Gefchüft , gleichviel welcher Branche , zur ErlbMdeff - lb - n uuterzubrrngen . Näheres Wrbergaffe 42 , 2 . Stock , v -a
? .

cS Mädchen , welches gut kochen kann und in allen

1 - sehr gewandt ist , sucht Aushilfestelle bis zum1 . Mai bei einer Herrschaft . MH . kl . Burgstraße 5 , Part 2081

| nv grau s Beschäft . im Nähen Näh . Steingaffe20,1 St
'

h . 2101

« «
fteitziges , ehrliches Mädchen vom Lande sucht Ms8 ‘ PPobstoe EbertWwe . , Hochstätie 4 .

O ^ * me t^ s^ ie Perlon , welche olle Handarbeiten , das Kleidcr -
, / S < ,machen , die Behandlung der Wäsche , die Krankenvflea ?sowie die Leitung des Haushaltes gründlich versteht , wünscht @n »

SeUL" eTSÄCn bküh - bei Schwester Ba « li « e . 2118

iwh » n . ft
* MSdchm vom Lande , welches Liebe zu Kindern bat

Birek ^ fort Stelle durch Frau
,

" eine Webergasse 5 . 2117

^ Mrige , gesunde Sch - nhimm ? vom Lande sucht StelleNähere Auskunft etth . lt die d . Bl . 2083

prn
® T

,
Zine

,
junge Witiwe sucht auf 15 . April ( auch früher )

SerrnÄinh w
H ' ^ hätLEiu zu einer Dame oder älteren

Herrn durch Fran Prsbator Ebert Wwe . , HochKäNe 4 2111

© ÄÄÄ 8ira
‘
i

( W ' " w - ) . w - ! che 18
^

Jahre in - einerstelle als Hai shülterm fungirt « , sucht wegen Et - rb ' falls ähnliche

KÄ » nn * * - * » • » - » U
ÄÄÄÄ ' & ft
4 ”

- . tpi - WL » » - .

hi
Hausfrau oder Haushälterin ; auch übernimmt dieselbe

LÄÄ *8 SÄ ' 08 = * * gg
R 7 ; ^ te-inbÖofierf C^ Sö ^ .

m Reiche auch die Hausarbeit übernimmt ,6 — jährige Zeugnisse d - sitzt, wünscht Stelle als Mävchen allein

Webergaffe
^

5 ^ ^ ? Um ™ ^ rau Birek
" ffi

Söt 1 . April sucht ein junges Mädchen mit guten Zeugnissen
^

Stelle zu Krrrdevu
unter bescheidenen Ansprüchen . Dasselbe ertbeilt IlntorGAt
Sranl - stschm , Musik und El - mmtarfech

°

n .

"
Z fl SS btt

”

w ° n zu richten an das Bureau von Fr . C . M sJhreher
Mainz , Flachsmarkt 16 . ( 2Wm AQ1

*

s,l ^ n ^ " suche « r Zw - i brave Mädchen don außerhalb , welche

suu

“

S,g5 : LS f " 08 “ * ’ ” ’ " * » » 4

ÄffÄSti SF * * • * « * g
, , ,

Personen , Sie gesucht merSm :

1 Män
®

.
ut empfohlene Hotel - Zimmermädchen für

Hei ^ K feiSe - w gefetz. es Kindermädchen zu einem« einen Kinde durch Bitter , untere Webergasse 13 . 2110

2M5
UhÖ » « « • » * » » *• M ' wrn , didoei , Berten , Umen rc .

— -- - ----------
Adam Bender . Kll,nhooenc -« ffe ft .

Eine Grube Pferdedunsr
zu de,kaufen Maueraosft 2 a . 21047 » J « gd « ul,t , ■ii .i . iDir, , I L scv zu

'
verk . LeMst, . 1 .

( vl ÄVid * "
~

U n terri pht

atf ?^ ar

- t i
Serfleioettnn nn? °

w
e^ fas 21 Fibruor , Vormittags SV - Ubr -

AuctisnSlokale ^ rlidnHstd
'
ßeEg

" " '

^ ^ ^ bl
^^GegenstSnden in dem

O °lgem « lden rc .,

T f/Äy “ c« ^ « e tüdv - ntiche Staarspaptere
■>-

' n «■bwflrtm Kic » a, -sie 17 , Comptoir , SQ71

Zeitungs - Makulatur 2094

~ ~
.d

l ! ^ * tleT Earl Schulze . Kirchaofs ? 26 .



2090

Ervevitto « r Larrggaffe No . 2 ? .

2080

Hermann und L -oiiise Baum .

2064 I

2072

2107>en für
einem
2110

icht im

n bittet

eher ,

) 421

, Welche
r, durch

2113

Stelle .
2060

bestelle
2091

der Expedition d . Bl .
in btt BeUaae .1

Schlüssels
Schmidt

2126
?r Wilhelm -, nrynno » --- - ----- „ ------

2061 Offerten sub H . L . 14 Mainz postlagernd .

Todes - Anzeige . I
Berwanbteu , ^ teunbctt unb Betannteu |

die schmerzliche Mittheilung , baß unser |
lieber Vater ,

Herr Carl Burckhardt ,
I

am 19 . Februar Morgens 3 Uhr nach !

kurzem Krankenlager , versehen mit ben heil .

Sterbesacramenten , sanft verschieben ist .

Statt jeber besonberen Anzeige bittet I

um stille Theilnahme

Im Namen ber trauernben Hinterbliebenen :

Paulin ® Burckhardt .

Die Beerbigung finbet Freitag ben

22 . Februar Vormittags 10 Uhr vom

I Sterbehause , Rheinstraße 51 ,
aus statt .

I Wiesbaben ,
ben 20 . Februar 1878♦ 2120

rünscht (
aden . 2

o Schre .
ErletM ,

ock . La
-d in all, ' n
i bis zum
rt . 2081
5t . h . 2101
>e sucht auf
mchstätie 4 .
s Kleider -

nkendflegt ,
inscht En °

ne . 2118

ludern hat
nch Frau

2117

ht Stelle .
2083

ich früher )
:r älteren

: 4 . 2111

in einer

! ähnliche
Bireh ,

2116

et Haus -

>. 2075

Stellt zur
t dieselbe
untere

2109

ie Haus¬
se ; daS -

Näheres
2089

rnimmk ,
n allein

, kleine

2114

niffen

Danksagung .

“ TÄÄÄ &
”

« HE Wan «

RwKÄffiiÄ « >« !>>* <. I» >- >» m J » m « l « -

v
Die trauernden Hinterbliebenen .

Peter Brühl .

Anna Brühl , geb . Eeallh .

Fanny Hanger , ged . ( Statt ) .

I Todes Anzeige .

I Verwandten , Freunden und B -kannten die schmerzliche Nach -

1 richt daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unser lteb . S

| Söhnchen , Karl , zu sich zu rufen

1 Statt besonderer Einladung zur Nachricht , datz di . Beer »

I dignng heute Nachmittag um 4 Uhr vom Sterbehause ,

I Schwalbacherstraße 13 , aus stattstndet .

■ Die trauernden Eltern :

Wohnungs - A .NMM . - 1

Gesuche : |
Ein junger Mann sucht in der Nähe der Neugaffe ein einfach - I

MdblirteS Zimmer . Offerten mit Preisangabe unter C . M . 6 an I

die Expedition d . Bl . erbeten .
in h,r i I

yum i Avril wird ein Haus von 12 — 15 Zimmern in der , I

Nütze des CmaartenS auf mehrere Jahre ru miethen ges ^ t . Garten I

erwünscht . Offerten mit Preisangabe unter Chiffre K . L . ^ in i ■

‘ ” Ä ^ m <n

'

l * eSTbdota <ln . « - , » « » ! » ' * I
7 8lmm . m mb » W6t , « « ■ I » * * * I

v W 8 an die Expedition d . Bl . erbeten . I
'

Gesucht eine kleine Wohnung oder 2 - 3 nebst | 1

und Zubehör in Mitte der Stadt per 1 . April . Offerten unter L . . I

in der Expedition d . Bl . abzugeben . \
Angebote : \

Helenenstratze 22 ist die Bel - Etage mit 6 Zimmern nebst i

Zubehör auf 1 . April zu verwiethen . Näheres Parterre . 060 |

« irchgasse 22 » ist ein kleines Logis zu vermrethen . 2085

Nerostrabe 20 im Seitenbau ist eine abgefchloffene Wohnung

von 2 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . April an eine

ruhige Familie zu vermieihen . Näh . im 2 . Stock . 1800

Au vermisthen

bott Mitte Mai an bas Haus Sonnenberger «

» tafce 11 (möblirt oder unmöblirt ) mit

Stallung und Remise , sowie 1 Morgen Garten , j

Mh . Sonnenbergerstraße 13 . 2059 ’

Kl . Schwalbachervraße9,P . , ein kl , möbl . Zimmer zuv . 2108

i Ein möblirtes Parterre - Zimmer zu vermtethen Fnedrichstraßeo^ ^
Parterre rechts .

IMrectrice .

™ junges , kräftiges und williges Mädchen , welches noch nicht O
_ „ 1 . s w 21 "

in Wiesbaden diente , bürgerlich zu kochen und die Hausarbeit ve . -

stebt sowie mit guten Zeugnissen versehen ist , wird gesucht . Lom

100
'

st Zu sprechen Vormittags von 8 1 Uhr . Näh . ! p • ,

Ein zuverlässiges , solides Dienstmädchen zu zwei Damen gebM

‘ g . Ä - « ui « w « * b « « <• » !

2a " F5 < ?u .
,0 TOtWn . W ' Se * ‘

WeWWt lich koche « können und solche als

Allein d Frau S einig , Grab - nstraße 14 . 2112

Birch ’ * Plaeirnngs Bnrea « , kleine

mebmaffeS : 1 Verkäuferin , 8 feinbürgerliche Köchinnen , 2 Herr »

Nkmd 2 Restaurarisns Köchinnen , 2 feine Zimmermädchen , 4 feine

Nosmädchen 1 nette Kellnerin , sowie Mädchen für allem . 2115

Hausmavyemi n ,
Bahnhofstraße 12

Em Slaacnen 2057

Em tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn gesucht

brave ^ Mädchen , welches sich allen Hausarbeiten unterzieht ,

wird zum 1 . März gesucht G ° ldgaffe 16 . 2007

» X >
* SÄ . ° - ' E «

■ smÄ SÄ1 ® » « * . « O * " Nd

bau gesucht . Mh . Expedition . rUÖ4
Ein Schlofferlehrling wird gesucht Hochstätle 4 .

Gärlnerbnrfche »

der fich auch anderer Arbeit unterzieht , gesucht Neugaffe 1 . 2096

( Rortfetim « in ber Seltene ^ ____________ ______



_____ ______________________
Wissbaderrer Tagblatt .

___________ _____

Geschäfts - Eröffnung .

Otto Stadelbauer & C ° *

Bl « rd « » ftratz - IS . Jtanäfurt a . ZU . ,
Slel6 « itlr <» ge IS .

Specialität in Gardinen .

Gedickt in Mull und TW , englisch Tüll . Brochirt r « Zwirn , Gaze und Mull ,

ßamßrequfns , Vorhangspitzen & Hatter .

Bouieaux - Stoffe
it » CroM , glatt und gestreift , Shirtiug nnd Segeltuch , paffende Franse « « nd Schnüre .

Stickereien
französisch , deutsch und schweizer Fabrikat , von ganz billig bis zur feinsten Qualität in allen Breite « .

418

'S

r

Mtte Bei sms gekOUfte Gardinen Weeden nnentgeldlich gewaschen

( EL 6400 .) Sekretariat des Landwirihschastl . Vereins , Frankfurt a . Mi .
408

Frankfurter Plerdemarkt -

Ausbesserung bei mäßiger Berechnung . —
zu Lasten des Auftraggebers .

zu haben bei

1

Brochirte Gardine «

Zwirn - Gardine «

Englische Tüll Gardinen
Gestickte Mull - Gardine « . . .
Gestickte Mull » mit Tüll - Gardi « e « .
Gestickte Tüü - Gardine « . . .

Frankfurter Plerdemarkt
am 1 . , 2 . « nd 3 . April 1878

,

Verloosung am 3 . April , laut aurgtgebenem Prospecte von 61 der schönsten Reit ' und Wagenpferde , 10 vollständigen
i vier - , Ml - und einspännigen Equipage « nebst completrn Geschirren , sowie sonstigen Reit - und Fahrrequisiten rc .

I -oo * e zu beziehen ä 3 Mark durch das

Gartenbau - Verein .
Samstag den 23 . d . Mts . Abends 8 Uhr : Versammlung

im Vereinslokal , Wilhelmstraße 24 .

„
Tagesordnung : 1 ) Ballotage , 2 ) Vortrag über Anlage und

Unterhättung von Rasen , 3 ) Ausstellungsangelegenheit .
275 Der Vorstand .

Loose ä 3 Mk .

W . Speth , Expeditor des Wiesbadener Tagblatts

Eigene ZarÜinen - DampMscherei , Bleicherei & Zpretur .

Preis - Liste . 8683 .)

’ äX ' Seeharse p ä
°

kehr frisch , in verschiedener Größe zum Boche « und Backe «
rinaeiroffen bei

___________
Schmidt , M - tzgergaffe 25 . 2097

36 Pf . per Pfd . Per Pfd . 36 Pf .

__
Frischeste

Schellfische
_____

J . Gottschalk , Goldgaase 2 . 2103

_ _ Fnich selkgte Eier täglich abzugeden . MH , Expedition , 2055

.
p » Pfund 70 Pf . , 1 Mk . 40 Pf . und 3 Mk .

zu haben Sommerstraße 3 . 2053

•
Per Paar .

130 — 3,25 . 160 — 3,70 . 180 — 4 . 210 — 4,70 .

Mk . - 80 . Mk . 1 . — Mk . -- Mk . --

„ L - „ 1 . 50 . „ 2 . —

„ 1 . 50 . » 2 . -
„ 2 . 50 . ff —

„ 1 . 50 . „ 2 . -
„ 2 . 50 .

„ 2 . - „ 2 . 50 . » 3 . - „ 3 . 50 .
» 2 . - „ 2 . 50 . „ 3 . —

„ 3 . 50 .



Expedition r Lauggafie « s . S7 .

Anzeige . I
Sicherstellung meiner geehrten N

ist vor dem verderblichen Genüsse ■ |

Manner - Turnverein .

172

Mn .

2082

Zur Sich
Kundschaft
trichizreu haltigen SchweiKL -

fleischeS lasse ich alles Schweinefleisch ,

bevor es in meinem Geschäftslokale zum

Verkauf ausgestellt wird , zuverlässig
mikroskopisch untersuchen .

Herr Apotheker Schütz führt die

mikroskopische Prüfung aus .

Schweinemetzger Joh « Hetzel ,

1840 Schulgasse 8 .

Lehrerin der amrikanischen Brillant -Glanzbügelei
und chemischen Kunstwäscherei .

Feines Bockbier
be > Weidmann ,

Röderstratze 37 . 2102

astnacht Dienstag Abends 8 Uhr :

großer Maskenbatt
im „ Taalbair Schirme, ^ .

Der Vorstand .

„
Neue Concorhia .

“

Sonntag den 24 . Februar e . Abends 8 Uhr ver -

anstalten wir im

„
Saalbau Schirmer “

em

Concert & Ball .

Masken haben Zutritt . Mitglieder und Freunde laden

wir zu zahlreicher Betheiligung freundlichst ein
^ ^ ^ nd .

Neue Fischhalle ,

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Heute Frühe treffen wieder ein in Eis verpackt : Egmondee

Schellfische und Cabliau fehr frisch und billig , Seezungen ,

•** * " " ' 1C 6,1
F . c . H . n . l . , MW .

Vielseitigen Anfragen zu entsprechen , benach¬

richtige ich die geehrten Damen , daß ich nur kurze

Zeit dahier verweilen werde und nur bald »

möalichsie Anmeldungen in meiner Woh -

nnng Spiegelgafie 4 zu berücksichtigen imstande

Marie Struth ,

NB Eintrittskarten a 1 Mark — eine Dame frei , jede

weitere Dame kostet 80 Pf . — find , u haben brr den Herren :

P . Hahn,Langgaffe 5 , W . Bntz , Kirchgasse 15a, « nEelsen -

keller , Taunusstraße 12 , und bei HennGastwirth Seebold ,

Häinergoffe 6 . — An der Kaffe 1 Mmk 80 Pf .___________
397

Häonergosaogverein „
CONCORBIA “

.

Sonntag den 3 . März ( Fastnacht -

Sonntag ) :

tlgS Grosser

Ä Maskenball
im

Römersaak
Anfang 8 Uhr . - KassenSssnung 7 Uhr .

ns * Nichtmasken haben Zutritt .

Eintrittskarten für Nichtmitglieder und

Marken ä 1 Mark 50 Pf . , eine Dame (Nicht -

mask - ) frei , find zu haben bei den Herren : C .

Höhn , Langgaffe 7 , .5 . Becker , Saolciaste 20 ,

E - Stemmler , Goldgasse 2 , E . Häuser .

Schwalbacherstraße 83 , J . Geyer , M ^ ltplotz 8 ,

Oh . gpranger , „ Stadt Frankfurt *
, Pb .

= Pfaflenberger , „ Pfälzer Hof "
, und H .

Schmidt (Vereinslokal ), Spiegelgaffe 7 .

Kassenpreis S Mark .

Freunde und Gönner des Vereins ladet hierzu ergebenst ein

2ßi Mer Vorstand .

Mur noch kurze Zeit .

Papeterie Leon
gegenüber der 821

Wilhelms - Heilanstalt .

Cartes de visites
auf achtem Bristol - Carton

per Hundert Mk . 1 . 50

in zehn verschiedenen Schriften .

Nur noch kurze Zelt

Eier Dachdecker *

Solide Dachdecker werden erfucht , ihre Adressen sub Chiffre

W . 6755 an Herren Haasenstein & ™

Nrankfurt a . M . gelangen zu lassen , woraufhini W “ von

tinem leistungsfähigen Haufe billigste Offerte in Dachschufern ge -

macht werden wird . __
• -----------

Dominos und Masktn - Anzüge
zu verleihen bei Adam Bender , Eller .boaenyasse 9 . 2106

Ein eichenes Hackklotz ,

31/ » Schuh hoch , 2 Schuh Durchmesser , zu verkaufen . Näherer in

der Expedition d . Bl .
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2083

Meteorologische Zeokachtungen der Station Meskaden .

*) Die Barometerangabsn Nnd aut 0 Grad R . tebudrt .

27772
47781
68827

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Heinrich Josse «

Berlin , 18 . Febr . ( Königlich Preußisch , Lotterie . Ohne
Gewähr .) Bei der heute fortgesetzten Ziehung der vierten Classe 167 .
Königlich Preußischen Slaffenlotterie fielen : 2 Gewinne ä 30,000 Ul . aus
No . 18680 und 21956 . 2 Gewinne a 6000 M . auf No . 37685 und 61990
43 Gewinne ä 8000 M . aus No . 689 1671 5233 5554 9803 10214 11052
13897 15549 15876 17294 19281 20003 22891 23274 25706 27180 28440
29828 30882 31172 31901 38491 47346 48564 56045 57893 60329 63181
65484 71841 81603 81993 83532 84488 85169 86082 89344 90134 90473
90477 91454 und 92742 . 48 Gewinne ä 1500 M . auf No . 575 760 879
2954 5295 6381 7767 8735 9188 10155 10588 12320 17863 19000 24421
24936 27978 28401 29548 29731 43498 46137 46640 47750 48518 49418
49448 50238 55356 57026 57210 59185 61694 62932 66533 66693 67138
72793 77056 78853 79481 79952 84892 86372 87528 91333 91929 und
94240 . 60 Gewinne a 600 M . aus No . 236 886 1814 8250 8953 10507
10718 ----- ---------- ----- -----12710 14197 19478 19580 20031 21016 21201 22776 26208 26990

28087 29921 30421 36582 37822 38778 40776 45289 47151 47390
54009 54068 55578 55696 56914 57023 57295 59682 60675 62582

c.srs , SS » 64858 66494 67325 67437 68389 70223 72977 78668 80586
83035 87726 88009 88477 89525 93052 98455 94032 94796 und 94821 .

Todes - Anzeige .

Am Montag den 18 . d . Mts . Abends 7 Uhr verschied sanft nach kurzem Kranken¬
lager unser theurer Vater , Schwiegervater und Großvater ,

Herr Francis Claudius Josse .

Mit der Bitte um stille Theilnahme machen wir von diesem schmerzlichen Verluste
Mittheilung , noch bemerkend , daß die Beerdigung HZute Donnerstag dsn 21 . Uebruar
NaMmittags 9 Uhr vom Sterbehause , „ Villa SHönthal " (Sonnenberger Chaussee ) ,
nach dem Sonnenderger Friedhöfe stattfindet .

Zwei auch 4 große , kugelförmige , gezogene Lorbeerbörrms
find preiSwürdis zu verkaufen . Näßeres AiwlsMallee 17 . 2086

Ovale Tischs , Nutzd . - polirt , zu 18 Mk . mrchggffe 25 , 2

Ein Kanape , 4 SMHie , 1 mitzbaum - poUrtek Nachttisch uns
1 Betthimmel zu Verkaufen Karlffroße 4 , Parterre .__________

2062

Eine Grude Kohlertzafche kann unentgeldlich abgeholt werden
Rhewstrsße 38 .

_________________________________________
2058

Ein neuer Trollkarr « zu nerk . tz - ler -ensiraste 14 , Hirn . 2066

Alle Sorten Stroh uns Spreu sind zu verlausen auf Sem
MeckttilshLuse « Hof .

___________
2068

Wellritzpraße 37 bei Adolph Jung find Ztmmerspäne
karrenweise zu haben . 2098

Wk« » »« g » « s de « EtvilflandsregMerrr der Gtsdt SSieSdav « « .
Geboren : Am 18 . Febr ., dem Hauptcasfirer der städt . Curverwaltung

Julius Schupp e . T . - Am 17 . Febr . , dem Taglöhner Wilhelm Dünker
e . S . - Am 14 . Febr . , e . unehel . S ., R . Wilhelm Heinrich . — Am
12 . Febr . , dem Wirth Gustav Schnädter e . T . — Am 16 . Febr ., dem Tag¬
löhner Carl Schnell e . S . — Nm 19 . Febr . , dem Kaufmann Hermann Hertz
e . S ., N . Wilhelm Hermann . - Am 14 . F - br . , e . unehel T . , R . Emma . —
Sm 16 . Febr . , dem Einleger Heinrich Harlach e . T ., N . Mina Leonore . —
Am 18 . Febr . , dem Schreinergehilfen Peter Kern e . T . — Am 17 . Febr . ,
dem Musiker am Frankfurter Stadttheater Hermann Töpfer e . S .

Aufgeboten : Der Kaminsegergehilfe Friedrich Kilian von Weilers
heim , Oberamts Mergentheim im Königreich Württemberg , wohnh . dahier
und Philippi » , Catharine Roegner von Weikersheim , wohnh . dahier . — Der
Dachdeckergehilfe Johann Martin Bastian von Dickschied Geroldstein , 8 .
L .- Bchwaibach , wohnh . dahier , und Agnes Louise Schmidt von Langschied ,
A . L .- Schwalbach , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 18 . Febr . , Catharine , T . des Tünchergehilsen Josef
Müller , alt 11 T . — Am 18 . Febr . , die unverehel . Näherin Therese Ohlgart
von Westerburg , « . Rennerod , alt 51 I . 26 T . - Am 18 . Febr . , Carl ,
S . des Wirths Hermann Baum , alt 3 I . 10 M . 22 T . — « m 18 . Febr . ,
der verw . Regierungspedell a . D . Johann Philipp Riederhäuser , alt 83 I .
1 M . 13 T . — Am 19 . Febr . , Mma , unedel . , alt 1 M . 16 T .

Tdges - SkKlknser .
Nit permanente Kurhaus - Knnstausflellung in den » vier Jahreszeiten ' ( Ein¬

gang im Hinterbau ) ist täglich von Bormittags 10 bis Nachmittags
4 Uhr geöffnet .

Malschule Marie Heine , Webergaffe 9 , Bormittags von 9 — 1 Uhr . 16768
Heute Donnerstag den 21 . Februar .

Mädchen - Zeichnenschule . Bormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wesbaöen . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der Schule

auf dem Markt .
Wochen - Zeichuenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Gartendau - Uerein . Abends 8 Uhr : Besprechung der Gärtner in der Restau¬

ration Kimmel , Reugaffe .
Suru - Verrin . Abends von 8 - 10 Uhr : Riegenturnen der Zöglinge ; 9 Uhr :

Gesangprobe .
Lsnagageu - Gesangverrkn . Abends 8 */i Uhr : Generalversammlung .
Königliche Ichauspiele . 41 . Vorstellung . ( 102 . Vorstellung im Abonnement .)

. Tannhäuser , und der Sängerkrieg auf Wartburg . '

Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

V
"

Sprudel . ( Sitzung am 18 . Februar . )
Ich lasse Dich nicht zum Sprudel, '

sagte sie mit zitternder Stimme .
. Warum das , mein Kind, ' fragte ich zärtlich . -- » Ach Gott, ' meint , sie ,
. der Thierkrris - ich fürchte - ich fürchte ' . - . Daß ich gebissen werde ? '

warf ich fragend ein . — . Das auch, '
hauchte sie , . aber noch mehr fürcht ,

ich , ein « tödtliche Ansteckung - die Klauenseuche . ' - Beruhige Dich , Theuerste, '

tröstete ich ste lächelnd , . die Thiersperre im Rheingau ist wieder ausgehoben ,
und im humoristischen Mainzer Thierkreise , der heute Abend zum Sprudel
herüber kommt , konnten bis jetzt Fälle von Klauen - oder Lungenseuche noch
nicht constatirt werden . « — Schlau , wie ich bin , benutzte ich den günstigen
Augenblick , als sie stch seufzend auf ein , wegen rückständiger Steuer ge¬
pfändetes Fauteuil ntederließ , um mich unbemerkt zu entfernen . Ich stürzte
mich in den Sprudel und mit dem Muth des Ritters Delorges stieg ich ,
den Schiller schen Handschuh mir laut » ordeclamirend , dortselbst auch in den
Mainzer Thierkreis hinab . — Ja ! das war ein Abend : Sprudel — Rarr -
halla — Thierkreis ! — Da zogen sie ein in mustergiltigem Reihenmarsche
die großen Sprudler , an ihren Rockschößen di , Rarrhallesen und Abgeordneten
des Kreises der Thiers , so da hatte gesendet Moguntia , das goldene —
b . 5 . wenn man es durch die gelben Fenstergläser der griechischen Kap -lle
bei Sonnenuntergangsbeleuchtung in etwas benebeltem Zustande betrachtet .
Aber dennoch hatten ste Gold mitgebracht , die goldigen Meenzer , und zwar
das " edegold . Der Oberst - Rarrhallese I . L . eröffnete den Reigen und ließ sein
flüssiges Redegold in Woge - wonnigen - linde - lauf enden - Wellm hinabströmen
in das hvchfluthige Beifallsmeer des Sprudels . Diese lieblich -frische Rede dankte

1878 . 19 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
3 Uhr

Nachm ,
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittü .

Barometer «) (Par . Linien ) . 337,15 837,81 388 26 837,74
Thermometer ( Reaumur ) . + 5,4 + 7,4 + 3,6 + 5,46
Dunstspannung ( Par . Lin .) 2,64 2,58 2 43 2,55
Relative Feuchtigkeit ( Proe . ) 81,3 67,1 87,6 78,66

Windrichtung u . Windstärke
N .W .

schwach .
N .W .

schwach .
N .W .

schwach .
—

Mgnneine Himmelssnstcht . bedeckt . s. heiter . heiter . w*

Kezenmmge pro £ J m par . Sb . ' — — — —
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Lokales und Provinzielles .

? Polizeigericht vom 20 . Febr . Die Mitbewohnerin eines Hauses ,

dess «N Eiaevthümer in Concurs gerathen ist , hat sich bei anderen Personen

ohne sichtbaren Grund in herzlosen Ausdrücken gegen diesen ergangen . Die

Beklagte wird deshalb in eine Geldstrafe von 80 Mark eventuell zu 3 Tagen

Last und in die Kosten verurtheilt . - Auf die Klage eines Dienstmädchens

aeaen einen mit ihr in demselben Hotel conditionirenden Oberkellner wegen

thätlicher Beleidigung haben sich die Parteien auf angestellten Sühneversuch
dahin geeinigt , daß dre Klägerin ihren Strafantrag zurückzieht und der

Beklagte sich bereit erklärt , innerhalb 14 Tagen an die Klägerin 25 Mark

Geldbuße zu entrichten und außerdem bft entstandenen Kosten zu tragen . —

Ein Trödler und desien Ehefrau haben gegen besseres Wissen einer in ihrer

Nockbarschast wohnenden Ehefrau nachgesagt , dieselbe habe den 17jährigen

Sobn der Ersteren verführt . Die Beklagten haben im vorigen Termin

voroebracht , den Beweis der Wahrheit anzutreten , was ihnen ober im

heutigen Termin « nicht gelungen ist , weshalb der Trödler und dessen Ehesrau

hr
»s .

Beifall vorirng , nicht zustieß ; auch den Sprudlern 8 . R . und G . A ., welche nan --

mehr in eigenthümlichstemCostüm ein Duett sangen , brach weder die Axe

noch erlitten fie Schiffbruch ; vielmehr lies ihr Lch ' filnn , mit dem z- gbasteu

Schwiegersohn und dem freigebigen Schwiegervater au Bord , wohlbehalten rn den - ■

Hasen de « Beifall , ein . - Ein angehender Saphyr , Sprudler W ., verbreitete | Wchnuvgsg - ld .

sich nuvmero über ein Uhren -Thema , indem er sehr treffende Vergleiche zwischen

den Damen und den Uhren zog . Er hatte recht , denn so oft ich mir unsere

alte Schwarzwälder Erd Uhre anfehe , kommt es mir stet « vor , al « wenn der

Geist meiner Urgroßmutter in dem alterthümlichen Gehäuse hauste Bus

diese Weise iu die kleinsten und größten Lharaktere unsere « schönen Geschlecht «

«ing . sühit , hielt e« nicht schwer , da « kleine Baby , da « hieraus aus dem Podium

erschien , durchaus richtig beurtheileu zu können . Dasselbe , Sprudler « . E . ,

gab seinem kindlichen Pflichtgefühl in naivster Weise Ausdruck . Doch schien es ,

ungeachtet der kurzen Röcke , schon die ersten silügelzahre hinter sich zu haben ,

wa « die Sprudler aber nicht genirte , ihm den väterlichsten Beifall zu zollen .

- Eine wandernde Gesang « - Lopelle hielt jetzt ihren feierlichen Einzug

Alle mit Ausnahme de « Maestro « und Coucertweister « ( ächte Böhmakeu )

waren Vollblut - Italiener , und ich erinnere mich , selbst m der Scala zu

Mailand keine schöneren Fortissimo « , Piano « re . gehört , u haben . In

Wahrheit gehörten die Herren größtentheil « dem vorzüglichen d ' ' sizen Manue ^
gesangvereine au . - Unter allgemeiner Heiterkeit erschien letzt « ujust der

fo gern einmal raache thät , wenn er nur eine Cigarr Hütt . Er wurde

stürmisch gerufen und mit einer feinen iwportirteuP
Den gelungenen Schluß der Sitzung bildete auch diesmal da « Pupdeu -

Theater , desien bewährte Actenre : Sch . und W - bafürsorgtendoßdie Lach -

muskelu der Sprudler bi « zum letzten Augenblicke mcht « schlafften Tte

gemeinschaftlichen Lieder von K . , S . H , M , SP . und H . wurden mit

gewohnter Urkraft gesungen . Die Lieder de » um . da « Wohl der « prüde !«

rastlos thätigen Sprudlers SP . verdienten auch diesmal wieder blonderes
Lob . — Ich schließe mit den unsterblichen Worten unsere « großen Dichter « :

„ Erst znr frühsten Morgenstunde trennten sich die Gäste . '

Kurrft . Ltze « rrr . Esrreerts .

st Wiesbaden , 20 . Febr . ( Königl . Schauspiel «-) Die Trftl -

rolle in Göthe ' s . Eamont ' ist sür deren Darsteller durchaus so keine leichte

Ausgabe wie sie vielsach genommen wird . Der Spieler hat nichts weniger

als dlos eine liebenswürdig leichtlebige PersönliLkest zu er hat in

bem „ (Sgniont * ein Prototyp einer socialpolitischen Gesellschaft und Zeit -

bewegung aufzufiellen , die Vermittelung der alten ®lcst" sten Gesellschaft gegen¬

über einem in rühriger Gährung herausziehenden srrschen Jahrhundert . In

der Person des . Egmonf spiegeln sich jugendlicher Leichtsinn , Unbefangen ,

bi t der lieblich « Rausch der Freiheit und Liebe , unbefangenes Selbstver¬

trauen und Zuversicht des Glücks . Dies alles zur Anschauung , u bringen ,
•ft hi

"
orok ? Aufgabe des Darsteller » . Keine Rolle verträgt weniger als

Egmorst
" da « Patho « , schüleihaste Dcclamation und die trostlose Sintönigkeit

einer hohen Stimmlage , keine weniger ein burschikofte Gedahren , ein Spielen
st. , - ein lliribettoQUhclH Gllf l )Ct tH bkk Aloü ' EkkNk ,

da « etwa auch einen gelinden Zank in ei " km Tanzsalon illuftriren könnte .

Der Egmont ' will literarisch und künstlerisch durchdacht sein ; der Geist

muß vorwalten , und nicht die Gchaumveraoldung einer Schal « . Wik hat nun

, r « menn feine Aufgabe gelöst ? Er war weder der historische

ht Kötbedcke Eamont " ? noch weniger hat er das Symbol erfaßt ,
Äf8 au « ber SäuterunaMlamme aie der Genius der Freiheit , der die

Zukunft behauptenden Rechte und Gesetzlichkeiten sich emporhebt , wie dies

Eötbe sa selbst angedeutet hat - Wir könnten nicht eine einzige Scene nennen ,

^ der Lerr Bergmann war , was er sein sollte ; die Deolamatwn war von

eMer ermüdenden Monotonie , vielfach selbst unrichtig , seme Haltung von

einer unleidlichen Beweglichkeit , gänzlich ohne klassische Plastik , die Ausfaffung

war weder eine reale noch . deale , kurz : der
'
Darsteller war ' « n „ Egmont " .

Weit « - Belege durch Erörterung einzelner Scenen zu geben , bedingte eine

lanae Liste die wir sür den SJiomtnt als überflüssig erachten . Wenn wir

reftriren , daß Herr Bergmann einen Erfolg erzielte , wie er einem Daw fon

ur Freude gereicht haben würde , so ersüllen wir die Pflicht de « Referenten

nachdem bie
*

kritische Anschauung vorangegangen . Aus dem Parketbo - en

। d ^ Salon « mag der Darsteller ein « recht liebenswürdige Erscheinung sein ;

Tägliche »
Mittel .

837,74
4 - 5,46

2,55
78,66

GrvedMsrr r LaKgaaffe U » . 8 ? .
_____________
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huldigen nicht umbin zu können geglaubt habe , da Ersuch la bekan ch | 9 , . ö m Hochaltäre prangte das päpstliche Wappen mit der

w - Pachdem ich somit im Vorstehenden die « roßen Zwerge i ousgefchiagen , uoer oe » .
K unb Dor Altäre war

beleuchtet , will ich jetzt mein schwaches Lämpchen kleinen Riesen nähern
^

I ^ ^ Swmz ^ hürnltereich mit Trauerkränzen und der päpstlichen Tiara

bk » Svrudlern — Zur Eröffnungsrede hatte der Präsident e .n Thema an I iw
gntafalt umgeben von einer Anzahl brennender Kerzen aus ho ^ . n

dem GM « « der Aestethik gewählt
"

In
„ XÄ « ft * ! & £ zum Schluff - die absolutio in tumba

hi , gxiktze der Schönheit , indem er höchst wirkungsvoll schildert ^ wa sich | ® / an . « , aebalten wurde . — Biklfach machte sich der Wunsch

Lt Alles sehr schön macht , selbst da « endlose Ne > vor . der neuen Co onnade ' »
„ md H r » HilA 4 möchte seine Predigt , die aus alle Zuhörer tiefen

Der Beifall der Hörer bekundete deren volle Ueberemstimmung mit seinen | Druck veröffentlichen lu

^ u
"
n schilderte der « icepräfident den jüngsten « u . flug der ® ^ 5 . ^ u ^ e^ ung ^ y ^ w .

sAS ' u7d
^

v « pegW '
° l ^ ^^ ^

^ !
" Sb SrCUnbe bSt aSftaU r*nb hU

®
£anntn Meisteret . - Zu loben an ihm ist jedenfalls , daß er wohlb ^

i
» ach hat Herr D . W . Kirsch , seitheriger Direcior

halten sowohl in Mainz an - al « auch wieder nach hier zurückkaw , ton » dem g Ln % i,terdVm =® ef & f $ aft , fein Amt als solcher niebetgelegt .

l - ' aenden Redner S . nicht glückte . Derselbe daran erinnernd , wie die be - I der Staff . gWtct « « e« ' »
ßnb u a - {oiginbe Stellen zu be¬

rühmte Lucca einst bei ihrem hiesigen Musketen
die Wünsche um längeres

g Hetzer
'

sür einen Apparat zur Warmwasserheizung und B ade -

Berweilen mit dem Bemerken erwiderte , daß sie schon mit einem Faß ui | I « •, * . m,taifon »8aiettt6 zu Danzig , 600 —840 Mark Gehalt und

Mainz stehe , befand fick damals nach dieserStadi uvterwegs und cS p « isir - | » “ ttet ra ,
c Polizei - Sergeant zu Trauben ,

ihm leider da « Unglück , daß schon an der Eurve die Axe seine « mit !
750 - 10 0 » a

'
t G - hait - Hafflootse , durch bie Äomgl .

einer . B umevlese von Gedanken « befrachteten Wagens brach . - Solchen j Ä ^ at )
. „ KSniaS

'
oerg i . Pr . ,lö00 - 1800 Mark Gebühren . - lll . E a l -

Gefahren ist tron aber nur zu Land anSgefetzt , auf hoher See kann man | Regierung ju K
^ . 3 ’ *

Satl , n @ 1500 - 8000 Mark Gehalt . —

höchstens ertrinken , was allerdings den „ Seeräubern "
, welche Spruder |

ofitAanner Ln zu Elberfels ; 1 Solcher beim Post -

W H . mit seiner wohlklingenden und wohlgeschnlten St ' mme unter großem | 2 P ostsch s f » gstp acketträger beim Postamt zu Lennep und

rn . ie » ir noro -no niiNe , » « iek ! auch den Svrudlern A . R . und G . A ., welche nan - | amt ju H § ■ ’ - Vtoj-(amt Remsch -id mit j - 810 Mark Anfangs «

iß » ä » iw
” ä . « wä “ 6

™
'
« » M

"
» » -

'
» - « » . - - S . . >

durch die König ! . Eisenbahn Commission zu Bremen mit je 67 Mark öl Pfg .

monatliches AnsangSgehalt , später 90 Maik und dann 112 Mark öOipfg .

Schulbiencr aVset König ! . Navigationsschule m ’̂ l^ butg , 900 ä« atl

geholt und freie Dienstwohnung , ferner Fkuerrwgs - und BelmchtungS

material gegen 3 K « 1
« n §

LnKrmenknstalt̂ u Breitenau ( Kreis .
freier Wohnung . Meldungen beim Dirigenten d - r Anstalt Nettelvecr zu
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der clasfische Boden btt Traxödie ist feine Domäne noch nicht , kann es indeß
vielleicht » och werden . - Das . WSichen ' ist ebenfalls ein Dvppelgebiide ; einer -
ferts das liebe « « würdige , unbefangene niederländische Mädchen mit den
Leceuten deS frischen , kerngesunden , in seiner Liebe seligen Fravrnherzens ,
anderseits die heroische , in verzweiflungsvollem Muthe anfflaMmende Er¬
scheinung , die an Kraft , Seibstbewußrsein und Aufopferung ihre ganze Um -
gebung weit überragt . Fräulein Fouquet ' S Darstellung bewies , daß sie
sich dieses Charakters noch nicht bewußt ist ; sie vermochte nicht den naiven
Ton des liebenden „ Klärchens "

anzuschlagen , und für die zweite Hälfte des
Doppelbildes , namentlich in der Marktscene , fehlte » ihr die Farben gänzlich .
Von der Plastik wollen wir gar nicht reden . - Einzelne der übrigen Rollen
waren gut und recht gut , vor Allem der „ Alba "

durch Herrn Kühns , ver¬
treten . Den . Bansen "

gab Herr B e t h g e meisterhaft . Aber um Himmels
willen , wo blieb denn die „ Margarethe von Parma ' ? Fortwährend ist in
den ersten Akten der Tragödie von ihr die Rede , sie ist ein wesentliches
Mittelglied in der geschloffenen Kette der Tragödie ; sie gänzlich weglaffen ,das heißt denn doch mit dem armen , kleinen Göthe unverzeihlich großherrlich

umspringen .
C . 0 . ( Vortrag - Cyclus des Fräulein Marie Schmidt .)

In der zweiten Woche diese » MonatS - am Samstag den 9 . Februar -
fand die erste der von Frl . Marie Schmidt angekündigteu S Vor¬
lesungen tm „ Pariser Hofe "

statt . In warmen , lichtvollen Zügen
wurden btt eigeulhümlichm Reize des Rheines und bte rheinisch en Leben » ,die sagru - und sange - reiche Vergangenheit der dortigen B - lksstämme geschildert ,der weltgeschichtlichen Ereignisse gedacht , deren Schauplatz in fernen Jahr¬
hunderten die Ufer de « Rheine » gewesen , und zuletzt mit patriotischer Be¬
geisterung der Kämpfe erwähnt , welche bis in unsere Zeit um deu Besitz de «
herrlichen Stromes stattgesuuden und deren lebendiger Widerhall in den
Liedern und Balladen seiner Sänger so - tkliugt . Kail Simrock Adelhaid
von Sloklcrfoth , Wolfgang Müller von KönigSninter , Gottfried Kinkel , Otto
Roqnette wurden citirt und ihre Leistungen , sowie theilweise ihr Leben
besprochen . Mit seinem Berstäudniß , wie man e» übrigens von der Dichterin

• der reizenden Sage „ der Saligeu Gast '
nicht anders erwarten konnte ,wurden die Sagen der Nixen uud Feen des Rheines behandelt , und wohl ,

thueud spielte der Humor um die Sage der zum Klosterleben bestimmten
Gisela von der viömserburg , sowie um die von Roland und der Insel
Ronvevwclth . Der von ächt poetischem Geiste getragene Vortrag fesselte die
« usmerksawke t der Anwesend ?» bis zum letzten Augenblicke uud riß sie zu
lebhaftem Bcnalle hm . Die folgenden Vorlesung » — deren nächste
Samstag deu 2 3 . c . ( im „ Pariser Hose "

) stattfiuden wird - werden
vorzuaswerse lebende , bet Dichterin persönlich bekannte Schriftsteller zum
Gegenstände haben , unter ihnen zunächst Oscar von Redwitz , Paul Heyse ,
Betty Paoli und die Vertreterinnen der Fraueusrage in der deutscheu

gelanxt waren ; die Gabe » des kronprinzsichen Paares hatten bereits in der
für da « junge Ehepaar eingerichteten Villa bei Potsdam paffende Verwen¬
dung gefunden . Vom Prinzen von Wale « rühren drei goldene , mit Rubine » ,
Diamanten uud Saphiren besetzte Armspangen her , vom Herzog Bernhard
von Meiningen ein breites , goldene « Armband , deffen Mitte ein mächtiger
Saphir schmückt . Die jüngeren englischen Prinzen nnd Prinzessinnen schenk¬
ten ein silberne « Theeservice , der Erbprinz selbst , der glückliche Bräutigam ,
hatte zwei Armbänder verehrt , deren eine « zwei Smaragden enthält , während
das zweite auf seinen Gliedern die preußische » uud sächsischen Wappen zeigt .
Weiter prangten auf dem Tische von der Prinzessin Louise von England ein
goldener Kästchen , von dem Herzog von Connaught eine prachtvolle Chate -
laine , von der Königin von England noch ein Paar Ohrringe von Perlen ,
von den jüngeren Geschwister » eia Ring mit fünf großen Smaragde » ,
von der Prinzessin Elisabeth ein Armband mit einem Saphir , von der Prin¬
zessin Marianne der Niederlande ein Diadem , von der Großherzogin von
Baden eine Uhr mit Garnitur von altem Porzellan , vom Herzog von Cam¬
bridge ein goldener Chronometer mit Barometer , von deffen Gemahlin ein
herrlicher Fächer , Die Mitte der Tafel nahm der silberne Tafelaufsatz der
Stadt Meinigen ein , neben ihm stand die silberne Schale der Damen Mei¬
ningen « . Die Gemahlin de « großbritannischen Botschafter « , Lady Odo Ruffel ,
hatte fünf Basen überreicht . Miß Napir einen sein gearbeiteten Handspiegel ,
Mtß Mac Donald eine Chatelaine mit Uhr , Miß Grant Duff einen origi -
nelle » Halsschmuck mit eigen « zu diesem Zweck nachgebildeten alten Mituzen
au » dem Kensington - Museum , die Fürstin von Tallayrand - Perigord einen
Fächer , die Fürstin Biron von Curlaud eine « Blumentisch , die Gräfin Marie
von Münster einen Kamiuschirm . Vo » anderen Geschenken sind noch zu nennen
ein Petschast vom Baron v . Stockmar , eine Schreibgarnitur in italienischem
Style von Frau Salis - Schwabe , ein reizendes Tabouret von den Kindern
der Frau Jachmauu -Waguer , deffen saubere Stickerei auf die Rollen gemein¬
sam gelesener dramatischer Stücke deutet , eine Aquarelle von A . v . Werner ,
einen Italiener darstellend , ein veuetianisches Motiv in Aquarell von Pro -
seffor Willberg , eine dreitheilige spanische Wand von Herrmann Gerson mit
dem Namenszuge und deu beide » Wappen des Brautpaare « .

— In Amerika hat man versucht , Weintraube » dadurch zu
conserviren , indem man sie , in Kisten wohl verpackt , mehrere Fuß tief in
die Erde vergrub . Der Versuch ergab ein überraschendes Resultat , und als
man die Trauben nach 6 Wochen wieder hersusnahm , zeigte es sich , daß sie
vollkommen gesund und schmackhaft geblieben waren . Demnach dürste » sich
aus diese Weise vielerlei Arten von Früchten gut sufbewahren laffen , darunter
z . B . Gurken , die sich nach angestellten Versuchen bis Weihnachten frisch er¬
halten haben sollen . Befindet sich der Ort , an welchem man die Eingrabung
vornimmt , unter freiem Himmel , so ist es natürlich unerläßlich , daß die zu
verwendenden Behälter vollkommen wasserdicht find , um dos Eindringen von
Feuchtigkeit bei vorkommrnden Regengüffen zu verhindern .

( Ei « gesa « dt . )
Bor Kurzem brachte der „ Rheinische Kurier ' eine Mittheilung über die

Verhandlungen im hiesigen Semeinderath , die der Stadt vertragsmäßig ob¬
liegende Erbauung eines Badehauses und die dafür auszuwählende Baustelle
betreffend . Die Abstimmung hatte darnach das Ergebniß , daß durch Stimmen¬
mehrheit die Ausführung eines folchen Gebäudes beschlossen und dafür eine
Baustelle auf dem Terrain des alte « Todtenhoses gewählt wurde . Wir
zweifeln , daß dieser Beschluß die Zustimmung des BürgeraussLuffes finde »
wird . Wenn für die Ausführung geltend gemacht wurde , daß die Königliche
Regierung die Stadtgemeinde von der vertragsmäßig übernommenen Bau¬
verpflichtung nicht entbinden werde , so darf doch jedenfalls so viel ange¬
nommen werden , daß die Königliche Regierung tm Hinblicke auf die Finanz¬
lage der Stadt und die insbesondere dabei hervortretende Steuerfrage auf
die Ausführung de « fraglichen Bauwesens vorerst noch nicht dringen wird ,
wenn vorläufig dem in Frage stehenden Bedürfnisse in anderer Weise als
durch einen Neubau genügt werden kann . Daß dieses durch vorläufige Be -
laflung des alten Hospitals und bei etwa nicht ganz genügender Räumlichkeit
desselben weiter durch ein Uebereinkommen mit einem Badehausbesitzer möglich
ist , werden diejenigen Mitglieder des Gemeinderath » , welche für einen Neubau
gestimmt haben , nicht in Abrede stellen wollen .

Wenn zugegeben werden kann , daß die Gruppe der Hospitalgebäude nicht
schön ist , so darf doch daran erinnert werden , daß sie die nächsten Wandel -
i Bunte am Kochbrunnen gegen den starken Lustzug auS der Nerostraße , zum
Theil auch aus der Taunusstraße und Geisbergstraße abschließt . Bei den
Steuerpflichtigen ist sicher die Ansicht überwiegend , daß die durch unsere Neu¬
bauten drohende Steuererhöhung ein weit größeres Hebel als der unschöne
Anblick der Hospitalgebäude ist . Bis jetzt hat man sich noch nicht gep¬
einigt , welche Verwendung die Grundfläche der Hospitalgebäude und des
Hospitalgartens finden so » . Um so weniger wird es entsprechend sein , schon
jetzt die Erbauung eines neuen Badehaus - L in Angriff zu nehme » . Soviel
läßt sich sicher annehmen , daß eine vorläufige Belassung und Benutzung der
Hospitalgebäude die Badecur in keiner Weise schädigen wird .

Kann man zugeben , daß zur Zeit der Höhe der Sommercnr die Prome -
naderäumlichkeiten m den Umgebungen des Kochbrunnens für das Tur -
publikum etwas beengt sich erweisen , so dürste unseres Erachtens ohne erheb¬
liche Kosten eine Abhilfe in der Weise zu ermöglichen sein , daß man die
nahe , bequeme und durch ihre liefert Sage gegen den Windzug weit mehr
al » die Trinkhalle geschützte Parkanlage , welche dem Besitzer der „ Rose '
gehört , pachtweise für die Sommercurgäste zu gewinnen suchte , wozu weiter
nur erforderlich wäre , daß eine Verbindung mit gedachtem Parke durch eine
bequeme Treppe hergestellt würde . v . - p .

- Für die Hersusgabe verantwortlich ; Louische
^
lleube ^^ ^ Ei « bäden ^

— lH ° chzeit « gescheuke der Prinzessin Charlotte .) Am
verfloffeueu Sonntag Mittag waren im rothen Salon des kronprinzliche »
Palar « in Berlin die reichen Gabe » ausgebaut , welche der ältesten Tochter
unsere « kronprtnzlichen Paare » zu ihrem Hochzeitstage dargebracht worden
sind . Die nachstehende » Zeilen können selbstverständlich weder alle Geschenke ,
noch die Namen aller Geoer nennen ; sie vermöge » auch nicht den Glanz und

schildern , die vo » dem reich beladenen Tische ausstrahlten . Die
Majestäten hmteu ihrer Enkeltochter ein prächtige « Perlenhalsband geschenkt ,
i

' uin - aher Werth daraus ersichtlich wird , daß in vier Reihen 480 Perlen
t OAtJR <w ^ nt suchten ; der Preis der kleinsten Perle beläuft sich

Ä kÄ ®
«

“ 1 Die Kaiserin hatte außerdem noch ein goldenes Arm -

nonbenQknVSftXl? U e “ belief jeigte , überreicht . Dar Geschenk der Königin $
England besteht meist in reiche » Silbersocheu , die nicht zur Ausstellung

* t8ft m $ tx '
i8S der L

^
GNT ^ s^Nchm

'
Hoi. Buchsrustrei ^ Wierbab

'
e« ^

AM dem Reiche -

m
' ( Personal - Veränderungen i $I der Armee . ) Keller ,

Port . -Fähnr . vom 2 . Raff . ZnfMeg . No . 88 , Lazarowicz , Port . Fähnr !
som 1 . Hkff . Inf . ' Reg . No . 81 , v . Lukowitz , von und zur Mühlen

und von Apell , Port . - Fähnr . vom Heff . Jäger -Bat . No . 11 , der Letztere
unter V - rsetzung in das Lauenburg . Zäger -Bar . Ro . 9 , zu Sec .-Lieuts . be -
fordert ; Chelius Sec .-Lieut . vom 2 . Raff . Jnf .-Reg . No . 88 , als Comp .-
Lsfirur zur Unteroffizier,chule , n Mich vom 1 . April c . commandirt ;
Lüscher , Vicefeldw . vom Res .- Landw .- Bat . ( Frankfurt a . M .) Nr . 80 , »um
Sec .-Lieut . der Res . des Hiff . Pion .-Vat . Nr . 11 befördert ; Weber ,« ec . =£ ieut . von der Res . des Hess . Jäger - Bat . Nr . 11 , als Sec

'
-Lieut . und

Feldiäger in das Reit . Feldjägercorps versetzt ; Haack , « icewachtm . vom
Res .-Landw . -Bat . ( Frankfurt « . M .) Nr . 80 , zum See . -Lieut . der Res . der
Großherzogl . Heff . Train - Comp . besördert ; Linz , Major vom 4 . Rhein .
Jnf - Reg . Nr . 30 , mit Pens , und berjlnif . des 2 . Rhein . Inf . R - g . Nr . 28 ,

« Ehrenberg und v . Mühlbach , Prem .- Lieuts . vom
1 . Hess . Jnf . -Reg . Nr . 81 , mit Pens , und Regts . -llnif . der Abschied
bewilligt .

Q u
" i vor längerer Zeit schon zur Einlieferung aufgerufenen

ZweiThalerstücken sind rmmer noch ziemlich beträchtliche Summen im Pu -
vlrkum verthetlt , die nrcht wehr in den Verkehr gebracht und vo » den Staats -
kaffen nicht mehr zum vollen Betrag angenommen werden könne » . Wie
d,e „ B . Börs .- Z . ' Hört , sollen nun diese Münzen in nächster Zeit für Rech -
nnng der Asstutr - Anstalten ausgenommen werden , und zwar zum Preise von
b Mk . 80 Pf . per Stück , also mit einem sehr kleinen Verlust .

Bermtfchtes .

8i



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

Donnerstag feere 81 » Februar 1878 .

Holzversteigerung .

II

Siockholz und

® a3 Hvlz sitzt zum größten Theil an einem chausfirten Holz¬
abfuhrweg . Mit dem Stammholz wird der Anfang gemacht .

Fasanerie , den 7 . Februar 1878 . Königlich - Oberförsterei .

__ ___________ Flindt .

Freitag de « 82 . und Samstag de « 23 . Februar e . ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr a « fang - « d , werden in
dem Distrikt Wiesbadener Haag Nr . 42 und 43 folgende
Holzsortimente öffentlich meistbietend versteigert , nämlich :

1 hainbuchener und 29 buchene Werkholzstämme von zu -

sammen 32,84 Festmtr . , darunter 2 Stammab chnitte
zu Hauklötzen für Metzger ,

22 Raummeter buchenes Nutzholz ( Felgenholz ) ,
Scheitholz , gute Qualität ,
Knüppelholz

732 „
93

60

6875 Stück dergl . Wellen .
Auf Verlangen wir den Steigerer « Credit bis zum 1 . September

d . 38 . verwilligt .

II4 )
5 )

tf

H

14907 28

8313 95

8395 45

4677 73

5321 70

8686 34

Pf . ,

ff

ft

u

Mk .

Submissions - Ausschreiben
ffit die Ausführung der Tüncherarbeite « an sämmtlichen

_
Gebäuden des Hospitalbaues zu Wiesbaden .

Die Kostenanschläge für
1 ) Verwaltungsgebäude . . .
2 ) Pavillon für innere Kranke
3 )

- -
„ Syphilis - „
„ Typhus - „
„ chirurgische „

6 ) Küche . . .
7 ) Waschhaus ...... H 3502 50

Bedingungen find auf dem Bureau der Bauverwaltuna
Castellstraße 2 , Parterre , von Mittwoch den 20 . Februar l 3s
an tägl ch von Vormittags 9 - 12 Uhr und MchmLgS von

w
'
^ M . S #theiR,UfeHlt' . Submisfionsofferten find mit entsprechender

Auischrift verfiegelt nnd portofrei bis Donnerstag den 28 Februar

^ .
3 - Vormittags 10 Uhr bei der Bürgermeisterei , MarktSraße 5 ,Zimmer Nr . 17 , einzureichen , woselbst sie in Gegenwart der er »

schienenen Submittenten eröffnet werden .
Wiesbaden , 19 . Februar 1878 . Der Oberbürgermeister .

__________________________ Lanz .
______

Bekanntmachung .

Montag den 25 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr kommen im

WL ^ ^ adtwa ^ e und zwar : a ) im Distrikt Oberer
Mr « v : 4 Rmtr . buchenes Scheitholz , 150 Rmtr . buchenes
Prügelholz , 1375 Stück buchene Wellen ; b ) im Distrikt

br « » - 2 Rmtr . buchenes Prügelholz , 3825 Stück
buchem WZ« , ( Plänterwell - n ) , 1 Rmtr . birkenes Prügeiholz ,

^ mDistrikt Schläserskopf 1 . Thl . r 16 Rmtr . buchenes
W ?llm 6 buZ- nes Prügeiholz , 400 Stück buchene
E & tn S ' tIen « W - rkholz , 50 Stück erlene Wellen zur^

W Sbadm 13 ^ ° ' Sammelplatz um 9 Uhr zu Klarenthal .^ lesoaoen , 13 . Februar 1878 . Im Auftrage :
--------- — — ■— Hell , Bürgermeisterei - Secretär .

Bekanntmachung .

folgenden r ?
g , j5Z ^ Zebr « ar l . I . und nöthigenfalls den

mittags 2 üL aM ^ ^ ttags 9 Uhr und Rach -

der Johann tzeinri * sollen die zu dem Rachlaffe
gehörigen Mobilien , bestehen ? mann eleute von hier

Spiegeln ,

Instrumenten , Glas - , Porzellan - , Kupfer - , Eisen - und
Zinngeschirren , Flaschen und Töpfen , sowie in alten Thüren ,
Fenstern , Eisen , Zink , Blei , Steinplatten rc . ,

in dem Hause Schwalbacherstraße 31 dahier gege « Baarzah -
Ittttg versteigert werden .

Zunächst werden alte Geräthschasten , Küchen - und kleinere Haus -
geräthe , dann Kleider , Leinwand , Silber rc . , Holz - und Polster -
möbel und Bettwerk rc . ausgeboten .

Wiesbaden , 16 . Februar 1878 . Im Austrage :
1849 Kaus , Bürgerm . - Secret . - Asfistent .

Holzversteigerimg .

,
Freitag de « 22 . Febr « ar d . I . Vormittags

10 Uhr werden im hiefigen Gemeindewald Distrikt Eichel -

garte « Abtheil « « g a ;

59 eichene Werkholzstämme von 39,35 Festmeter ,
25 Raummeter eichenes Scheitholz ,
13 ,, „ Knüppelholz ,

325 Stück eichene Wellen und
18 Raummeter eichenes Stockholz ;

Abtheil « « g c ;

1625 Stück buchene Wellen
versteigert .

Sonnenberg , den 19 . Februar 1878 . Der Bürgermeister .
270 Wintermeyer .

Bekanntmachung .

Morgen Freitag - en 22 . Februar
Vormittags und Nachmittags
2 Uhr werden folgende Waaren , als :

Circa 500 Stück eleganter , hochfeiner Kopf - ,
Promenade « - und Coneert - Tücher in alle «
« rösten « nd neuen modernen Farben , sowie
weitze Ball - und Theater - Mäntel , alles i «
echter Terneaux - , Mohair - und Eiswolle , 3
bis 400 Dutzend moderne Weistwaaren für
Damen , als : eine groste Parthie der neue¬
ste « en eenr - Kragen , schwarzer und Weitzer
hochfeiner Damen - Schwälche « in Tüll , Mull
und Spitze , Kragen , Manschetten , elegante
Garnitur - « i « de « « eueste « Fa «? o « s , sowie
eine Parthie Brieftaschen re . .

gegen gleich baare Zahlung im Ane -

tionSlokale Friedrichstraße 6 öffent¬
lich versteigert .

Der Anetionator :

Ferd . Müller »

NB . Das Rauchen ist bei dieser Auetio « gäuz -
lich untersagt . ________ _____________

425

Beiträge szur Bestreitung katholischer Cultuskosten
pro 1 . April 1877/7s nimmt fortwährend in Empfang
2001

_______________
J . B . Willms , Marktplatz 7 ,

li . Adatni ,
Ecke der Louisen - & Bahnhofftratze 8 ,

empfiehlt den geehrtesten Herrschaften seinen Haarfchneide - ,
Rastr - LFristr - Salo « ; auch werden alle Haar ^ beite «
schnell Md billigst angesertigt . 1728



Mt - Sbsde « er Lsgblatt .

1738Schillerplatz 3 ,

1733

Röhre «
Me - Schulberg 2 .

1751
karre

Näheres bei

(v . k '
. 7765 . )

Consolchen billig zu . verkaufen Wellritzstraße 14 .

Carneval 1878 .

Großes Lager in Maske « , Larve « von

5 Pf . an per Stück , Bärte , Gott - und Silber »

Flitter , Litze « , Spitze « , Borde » , O « a -

sten , Tter « e und Domi « o
' s billigst bei

« . Boutelller , 13 Marktstraße 13 . 189

sowie Kamin - , Dr

empfiehlt bestens

NB . Daselbst ist fortwährend gelöschter Kalk M haben

per Meter

.. . . . . per Ce « t « er
„

und erhalten Abnehmer von größeren QnanMten Rabatt .

Bold - und Silber -

I . Ilzen , - Fransen , Spitzen , « “ » » *
'
« "

: 1 J - J
weisse Glacehandschuhe ä 50 Pf - , 1 Mk . und 1 Mk .

25 Pf . das Paar empfiehlt „ , ,

1439  Carl Schnlze , Kirchgaff « 26 .

Coasumrnte « von B « « hen -

fcheitholz I . Claffe
empfiehlt in Waggon - Ladungen von 200 Centnrrn frei Bah « -

" "
SM, . 10

wei « e « halten stets Lager

Kaiser <$ • Elsenheimer
SMllerplatz 3 .

Georg Helte
in Mainz .

Kaiser & Elsenheimer
( früher Harrer , Pfau & Cie . )

MöbeiMagazin
Fortwährend auf Lager : Fertige , geschnitzte Plüsch »

Garnituren , Sopha ' s , Stühle , Tische , Kleider - und

Küch - nschrünke , fertige franz . Bette « , Rotzhaar -

und Seegras - Matratze « , einzelne » etttheile , Kom¬

mode « , « ntzbanmene und tannene Seeretare , Glas «

schränke , sowie alle Arten Spiegel mit und ohne Trumeaux rc .

Hetnrich Martini
,

Steingut - Röhren ,
-

und 2 « ' " ~ ' ...... °

bringen ihre Artikel für Wetahändler , Wein¬

producenten , Bierbrauer , JLiquenr -

fabrikanten etc . , sowie ihr wohlassortirtes

Lager in Korkstopfen in empfehlende
Erinnerung .

1943 i Einige Liter reine , « « abgerahmte Milch ^ iper Liter zu

« - « « « » - @ *
.
“ » 1 y » O ' i « 0 «

Mobairwolle
im Strang und auf Knäuel in großer Auswahl bei

1738 _________
W . Heuzeroth .

'

Büschen , Pliss ^ ’
s , {

sowie das Neueste in Krage « billigst bei ;

E . öd F . Äpobr , 468

Ecke des Michelsbergs und der Kirchgaste .

V I anonr Klavierstimmer uns » Reparateur ,

L . IlAWcl , wohnt Schwalbacherstratze 45 . 944

und Makler H . Beininger

Stroh - und Rohrstühle werden geflochten bei

18269
_____________

I Bohde , Kirchgaste 10 , Hinterhaus .

Reine Harzer , hochgelbe , grüne und gescheckte Kanarienvögel

( Männchen u . Weibchen ) zu verkaufen Hirschgraben 1 , 1 St . h . 780

Zu verkaufen : 1 Glasa « fsatz , 1 Standuhr , 1 Geschrrrbrett ,

1 Anrichte , Juppe , Stiefel upd Oelbilder LchrUaße
'

Neue und gebrauchte Wage « , für Metz ,

geeignet , find zu verkaufen Kirchgaffe 15 a .

Reue Plüschgarntture « ( in verschiedenen Farben ) billig

17325CU
' en "

I, . Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

‘
Abreise Halder ein Spieltisch , Ansatztisch , Nachttische mit Marmor ,

SWle , ChaiSlongs , Gardinenstangen , Alles in Mahagoni , ftst » eu ,

Portiäre , franz . Blumenständer , Hängelampe , Marmorvase , Services ,

ftims Porzellan und Glas , Küchengeräthe , Westermann
'
sche Monats¬

hefte , Brockhaus Lexikon , Schillers Werke , elegant gebunden , zu der «

teufen Tauuusstraste 19 , drei Treppe « hock ». 1097

"
Ein Garnitur Möbel , Uederzug wähldar . billig zu verkaufe «

bei Adolph Schmidt , Tapezirer , Faulbrmmenstraße 1 . 1055

billig zu verkaufen bei Adolph Schmidt ,

Tapezirer , Faulbrunnenstraße 1 . 1623

Spritzgebackenes ,

täglich frisch ,
*^ g

„ mnfiAbit Adolf ßec fiert ,
Conditor ,

1877 Ecke der I . ang - n . Kirchhofsgasse .

'
zum Selbstaufertige « von

MG8SWEGLL Liqueure « und Bra « « t -

Brenners Fleekwasser Theer

"

und

^

Festste «

nllS 1C « nd ist das beste Waschmittel für Handschuhe ,

w M Moritz Mollier in Wiesbaden

Bahnhofstraße 12 .             _ —

Pfandleih - Anstalt Kaiser ,

8 Mlchelsberg 8 ,

(Mb au ! Gold Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgegen »

iw « « 100 ® ” ' d » - ° ° ° » ” <

werden extra vereinbart .
„

—

Privat - Leihauflalt resp . Rückkaufs - Geschäft

| von Wilhelm Münz
leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke « nd Weißzeug ,

13 Mstzgergaste 13 .      f
I —

Kitte « und Ueüermaien von zerbrochenem Glas ,

I Porzellan , Marmor rc . wird billigst besorgt ^ ^ st« ^ 1 im Hofe
I Ueber « » hme von Verpackungen zerbrechlicher Maaren . 181 »

August Rohr ,



GZpetzMs « : Lauggaffe No . 87 .

Zwei leichte Rollwaget » mit Federn , ein - und zweispännig ,
eingerichtet , sowie ein « euer Wendepflllg find za verkaufen I
Metzgergafle 36 .

________________
2014 i

Eine schöne , eiserne Bogelhecke ist preiswürdig zu der - 1
kaufen Rheinstraße 17 , Seitenbau , 1 Treppe .

_______________
2006 I

Ein Feuerwehr - Beil , gut erhalten , billig zu verlausen
Helenenstraße 14 im Hivterdaus 2 . Stock .

____________
2020

Papagei - Käfige und - Ständer , kleines Petrolrumherdchen
und Klappseffel zu verkaufen Hrrrngartenftraße 14 .

__________
2002

Ball - o . Gefefifchafts - Kletder , sowie em schöner Herren -

Maskeuauzug zu verkaufen . Näh . Güköestraße 4 , 4 . St . 1831

50 Mark
, auch 100 Mark

,

je nachdem , kann Derjenige verdienen , der einem jungen Mann eine

annehmbare Stellung als Oekonomie - Verwalter oder irgend eine

AufseherSelle nach auswärts alsobald verschafft . Näh . Exp . 1745

Eine Friseirrt « empfiehlt fich . Näv . Ellenboaengafse 8 . 1830

Eine geübte Friseurin empfiehlt sich den geehrten Damm in
und außer dem Hause per Monat 3 Mk . Bestellungen werden an¬

genommen Walramstraße 7 , Hinterhaus eine Stiege hoch . 18465

Immobilien
, Kapitalien M .

f Sin gut rentables Haus mit Thorfahrt , Seitenbau , großem
Hof und Garten ist unter guten Bedingungen zu verkaufm . Näh .

Feldstraß - 15 . 17578

1Immobilien - Geschäft .

La « dhü « f - r verschiedener Größe , Stadt - und Geschäfts¬
häuser , Güter re . Jos . Imand , Weilstraße 2 . 216

,
An drr Adelhaid - und Karlstraße , fertig angelegte Straßen ,

sind Baufielle « in beliebiger Größe zu verkaufen . Näh . bei
Chr . Birnbaum , Jahnstraße 3 . 1791

3000 Mark gegen Hypothek « zu leihen gesucht . Näh . Exp . 1919
4 — 6000 Mark werden ohne Makler gegen gerichtliche Sicher¬

heit auf gleich oder später zu leihen gesucht . Näh . Exped . 1893

70,000 Mark find ganz oder getheilt auf Hypotheken aus -

zulrihrn . Off . unter L . B . 7 nimmt die Exped . entgegen . 1788

Für Kapitalisten !
Gelegenheit zur Capital - Anlage gegen gute Hypotheken in

MatNZ rmd Provinz Stheiuhefie « . Gefällige Offerten unter
F . K . 7769 an die Annaneen - Expeditian von » . Bron¬
in Mainz . 16

auf alle Werthgegenstände Grabeustratze 6 .
ÖCIV F . Weimer . 1084

Ein Kapital von 15,400 Mark auf gute Nachhypotheke
zu leihen gesucht . Näh . Exped . 184

& auf Gold , Silber , Uhrm , Weißzeug rc . bei Robert
Pieck , Metzgergasse 21 im Rebenstock . 3

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Versomn , die sich unbieten :
® rMrene « rankenwärterin sucht Stelle . MH . Exped . 2032

Ä *
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Ein anständiges Mädchen
Hausarbeiten gründlich bewandert , sucht

bei einer H - rrschast zur Stütze der

Kattien 9hnnŜ f ' Dorten besorgt die Annonee « -

« UemÄ
° tt tion Frenz ( Wm . Müßigmann ) in

Worms . (D . F . 7782 . ) 16

Ein braves Mädchen , welches sehr schön Weißzeug nähen , sowie
auch Alle - zu stopfen versteht , sucht Beschäftigung bei Privatkunden
oder in einem Hotel . Näheres Römerberg 1 im Laden . 1969

Sine ältere Person sucht Stellung als Stütze der Hausfrau oder

bei einem einzelnen , älteren Herrn ; auf gute Behandlung wird mehr
als auf großes Salair gesehen . Näh . Lehrstraße 3,1 Tr . h . 1890

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle bei einer feine » Herrschaft .
Näheres in der Expedition d . Bl . 1856

Empfehle für sogleich : 1 Herrschaftskutscher , 2 Diener ,
2 Hausburschen , 2 Hausmädchen , 2 Kindermädchen , sowie mehrere
brave Mädchen als solche allein durch A . Eichhorn , Farrl -

brirrrner » stratze 8 . 1855

Ein Gärtner (verheirathet ) mst vorzüglichen Zeugniffm , in

Gemüsebau und Baumzucht besonders erfahren , sucht Stelle .

Näheres bei Herrn Kaufmann Joh . Dill man n , Ecke der Rhein -

und Schwalbacherstraße . g 1896

Personen , die gesucht werde « :

Feldstraße 19 wird ein Mädchen , welches melken kam , auf
gleich gesucht . 1395

Ein Dienstmädchen gesucht Adlerstraße 51 . 1690

Ei « Hausmädchen , « Ihm?«

und servire « kau « , wird auf 1 . März gesucht .

Näheres 1 « der Expedition d . Bk . 1973

Eine Kaffeeköchin mit guten Zeugnissen in ein hiesiges Hotel
gesucht . Näheres Expedstion . 1892

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht Steingasse 35 . 2039

eine gute KSchi « , die gute Zeng -

niffe vorzeigen kann . Näheres Wilhelm -

straße 38 , zweite Etage . 1991

Gesucht
wird nach auswärts in eine feine Haushaltung , aus 2 Personen
bestehend , ein tüchtiges Mädchen , das selbstständig gut kochen kann

und die Zimmerarbeit mit übernimmt , als Mädchen allein . Ein¬
tritt 10 . bis 15 . März . Guter Lohn . Beste Behandlung . Näh .

in der Exped . d . Bl . 1652

Ein Tapezirer - Lehrliug wird gesucht von PH . Gaab ,

Taunusstraße 20 . 1584

Lehrling
mit den nöthigen Vorkenntniffen in ein hiefigeS Maaren - und Ver -

ficherungs - Geschäft gesucht . Wo ? sagt die Exped . 1300

Wohnungs - Anreizen .

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt . )

Angebote :

Adlerstraße 33 ist eine kleine Harterre - Wohnung auf den
1 . April zu vermiethen . 9

Bahnhofstraße 8 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 2015

Bleichstraße 13 im 2 . Stock ist ein Logis von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 10

Frankfurterstraße 5b ist die müblirte Frontfpitze mit oder
ohne Beköstigung zu vermiethen . 17243

Friedrichstraße 9 ein schön möbl . Partrnezimmerzu verm . 1900
Gold gasse 20 ist ein kleines Logis im Hinterhaus auf 1 . April

zu vermiethen . 1705

Helenenstraße 3 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu verm . 1603

Kl . Kirchgasse 2 , 3 St . , 2 möbl . Zimmer bill . zu verm . 17298

Langgasse 6 , 3 St . h . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 1162

Louisenstraße 3 find mehrere möbl . Zimmer zu verm . 1707

Rheinstraße 33 find zwei möblirte Zimmer mit und ohne
Pension auf 1 . März zu vermiethen . 17820

Wellritzstraße 44 sind zwei schöne , abgeschlossene Wohnungen
von 8 Zimmern und Zubehör auf 1 . April oder auch früher zu

vermiethen . 51
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Verlag der L . Tchellcuber , scheu

Möblirte Familien - Wohnungen
Villa „ Germania “

, Sonnenbergerstrasse .
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• * “ * Ä
2 M « SÄ »SÄ * * ” “ S

fion . Näherer Expedition . .
$ h 550

e
1
li
e .
A
«
di

bfl
ur

( 6 . Fortsetzung .) I

« PMNZMß
MW - WWM
Ich » » « - ! - >ch» ° t <» jÄ ? sicher mit dn « |

^ M « ZMSiÄ ? S
& w » - « « - . " ' »

’ * AM - - ? X ® w w 1- m - ■ fr « * - - • * i °

- • • SÄ SSSÄS sch n
@
< bs

- R - SLWUMi
® e * S 8,rte H . » d Ich» - , « I d - « Bmlch - N * ।

'äR
' Äm ’ä ÄfiSf

Ä ^ ÄSSÄl * !
schlecht behandelt worden , er haßte die Menschen . In semem der Y

losten Gemüth lebte nur ein schwaches Gefühl der Anhang ich »

galt dem Ignatz Huber , seinem jetzigen Herrn , der m ferner

Gutmüthigleit , die den Leichtsinnigen oft genug eigen , den nad ) l H 9
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Mathias lachte . „ 3d ) glaub , W «

Weib , geschritten .
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I Rothe . Nie hatte Ignatz fein Weib so hübsch gef« M .
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fanden , plauderten die Beiden zusammen , wie
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Dabei kam eines jeden Eigenart recht zum «
catte Erfahrung

hast und gesprächig , wie zu ' h « r Mädchenzeit
ihm sowohl ,

und Weltkenntmß gewogen und f , allgemach verftumm -

Sie merkten Beide , was sie aneinander verloren , uud Zema^ 1

Leichtsinnigen osl genug eigen , » » . I , f
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manchem Gehöft schon fortgejagt , bei sich
^
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